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Spira le und Bügclfragmcnt einer größeren F i bel, aus 

Eisen . Durchmesser der Spiralc 3 CT71. [NM Nr. 1786] ; F.J. 

Gebogenes, plattes Eis e n s t ü c k, der Form nach 

entweJer Griff ein es Messers odcr Hä lftc ei nes Schwcrtgriffes. 

Länge 4·5c11l. [NM Nr. 1788]; Fj. 

Ähnliches, gekrümmtes E i s e n s t ü c k (kann nicht 

von ein em Messer, wohl aber von eincm Schwertknauf her

rühren). Länge 6 C/1/. [NM Nr. 1789]; F j. 

Z a n gen - (Jlinzetten-) f ö r m i g c ~ Eis e n s t ü c k, 

mit breitem Rücken und dünnen Endcn. Länge 9'8 cm, Rücken

breite 2·8cl11. [NM Nr. 1790] ; Fj. 

Groß-Gmain. 

Groß-Gmain. Fp 42 (520 m); Bd; St; (F-9). 

Mi ttelständige La p p e n axt (Fig. 2, 13), aus Bronze, 

mit nicht ausladender, sehr flach bogcnfönniger Schneide; 

Bahn mit flachem, rechteckigem Ausschnitte. Gesamte Länge 

14'4 cm, Lappenbreite 2 CI71, Lappenlänge 5'6 CI11. Die Schneide 

und der Obertei l sind gleich breit (2'96 CI11). Unterhalb der 

Lappen ist info lge der Hämmerung das Stück am schm a lsten, 

2'17 C/1/; 195 g. [MCA Nr. 21 (7)]; RI CIITER XXI; MB 1853, 

S. 33, 2 a; CHLINGENSPERG 1890, S. 22 und Taf. 11 , Fig. 4. 

Groß-Gmain. Fp 43 (520 m); Bc; St; (F- 9). 

Na deI (Fig. 7, I), a us Bronze, 47 C11l lang, al lm ä hli ch 

in eine Spitze aus laufend, ohn e Kopf. Am oberen Ende beginnt 

eine I CI71 langc Rillenverzierung, woran sich ei ngravier te rings

umlaufende Kreise anschließen , die durch glatte Dreiecksf lächen 

unterbrochen sind. 115 g. [MCA Nr. 296]; MB 1890, S. 53; 

BAUB 1892, S. 139. 

Groß-Gma!n. Fp 44 (520 m); B d; St; (E-9). 

Angeblich im Zementbruche des Leopoldstales. 

Mittelständige La p p e na x t (Fig. 2, J8), aus Bronze, 

mit mäßig aus ladender , bogenfönniger Schneide; Bahn flach 

bogenförmig mit tiefem, spitzovalem Ausschnitt. An einer 

Ecke ist die Schneide ausgesprungen. Gesamte Länge 21 CI11, 

Breite bei der Schncide etwa 7 CI71, a m Bahnende 3'8 C/1/, unter 

den Lappen 3'5 C/1/, Lappengröße 5'7 /4'5 CI11, 689 g. Fundjahr 

1904. [MCA Nr. 22); MWAG 1905, S. [22]; MB 1904, S. 59; 

MB 1905, S. 127, Fig.7. 

Hallein. 
Halle!n. Fp 45 (440 m); H c?; G?; (F-Il). 

Am Fuße des Dürrnberges. 47
) 

8-10 kompakte M et a I I r i n g e. Fundjahr 1842. KoclI 

1845, S. 8 1; KVRLE 1913, S. 16. 

n) Die zwei " B er n s t ein r i n ge mit Bronzeanhängsel" , 
we lch e KVRLE 1913, S. 16, als Funde vom Fuße des Dürrnberges 

anführt, stamm en vom Dürrnberge se lbst, [MCA Nr. 67) ; 

RICHTER X IX , S. 190 ; MB 1876, S. 11. 

Großer, kannelierter, hoh ler B r 0 n zer i n g. Fundjahr 

1845. KoclI 1845, S. 8J; KVRLE 19 13, S. 16. 

Hallein. Fp 46 (460112); H c; St; (F- ll). 

Im Garten des Lebzelter F~ANz WALLNER in geringer 
Tiefe mit 6 ande ren, ganz gleichen Rin gen . 

Zwei R i n g e, aus Bronze, geschlossen , un g leichm äßig 

rund, roh, Dicke 0'1), 0'9 CI71, Lichte 8'7/9'2, 10011,89, 138 g. 
lMFC Nr. A 765, 767]. I"VRLE 1913, S. 16; MAIIR, Wiener 

präh. Zeitschrift 1914, S. 155. 

Hallein. Fp 47 (460112); H c?; G; (F- ll). 

Im Garten des Herrn W ALLNER, ,,10 Schuh tief u nier 
der Erde" .18). 

S k e I e t t mit je z w e i B r 0 n z c r i n g c n an dcn 

Armen lind Beincn. Die Ringe waren ger ippt lind nach der 

Angabe des Finders je I Pfund sc hwer , 4 Zoll in der Lichte 

lind '/2 Zoll in de r Dicke. Zwei Ringe kamen ins MCA. Fund

jahr 1841. MB 1861, S. 22 (3) ; FHD; RICIITER XX , S. 94. 

Hallein. Fp 48 (460 m); H c; G; (F- II). 

An der Bannwaldleiten bei der Erdaushebung für 
ein städtisches Wasserreservoir auf dem Spitalplatze, 

in einer Tiefe von 7 Schuh. 

S k e i e t teines 17- 18jährigen Mädcllen s, gerade aus

ges treckt. An bei den H a ndge lenken kleine, offene B r 0 n z c

r i n g e, al11 rechten Fußc, gcrade unter dem Knic, ein größe rer 

B r 0 n zer i n g, in der Nähe dcs Kopfcs zwei Stücke eines 

diinnen K 0 p f r i n g e s unn auf der rechten Schulter 

33 d 1I n k e 1 b lau e, trüb durchschcin cm!c G l as per I e n 

von 0'8/1' 15 CI71 Breite und 0'5/0 '9 C/17 Dicke. J7erner ein e 

kleine SChließe und 2 Stockzä hn c, aus denen DR. R. FUNKE, 

in Hallein, das Alter des Mädchen s bestimm tc. Fu ndj ahr 

27. April 1867. Die Glaspe rl en sind [MCA Nr. 70] ; MB 1867 , 

S. 23 (4); RICIITER XX, S. 94; FHD; KVRLE 1913, S.33. 

Bezüglic h der Lage des Skelettes widersprcchcn sich dic 

Literaturste llen. RICHTER sagt, daß dcr I<:o pf wahrschci nli ch 

allf einer Stein platte gegcn No rden gelegen sc i, der Mu sea l

bericht behauptet gegen Süden. Die kleine Schlicße war schon 

be i dcr J\lIffind un g mehrfach zerbrochen. 

Johann, St., im Pongau, Landgemeinde. 

Bei Johann, St. Fp 49 (540 nz); B; St; (L-12). 

In der Nähe der Eisenbahn. 

Nade l, alls Bronze. RICHTER XX I ; MB 1876,5.10; 

WEBER S.3. 

' 9) In JfA 191 3, S. 33 irrtümlich in zwei Flindplätze 

zerlegt. Fp 46 lind 47 dürfte n derselbe F un dplatz se in . 
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Bei Johann, St. Fp 50 (540 m); Be ; St; (L- 12). 

Sc h wer t (Fig. 3, 3), aus Bronze , mit vier kantig pro
filicrtem Griffe (Querschnitt rhombi sch) , der mit nicht mehr 
gut ausnchmbaren ringsuml aufenden Lini en- und Dreiecks
bändern , in dcr Mitte mit mächti g fortlaufenden Spiralbändern 
verziert ist. Der untere Teil des Griffes ist mit Kreisen, in 
denen sich konzent ri sche Punkte finden , übersä t. Beiderseits 
in den Grifflügein je ein e Nictc. Die ovale (4'6/ 4'3 CI11) Knauf
pl at te is t unten J1lit mchreren Lini enbändern, obcn mit ein em 
furtlaufenden Spiralbande \'e rzicrt, dCr [(nopf hat die Gesta l t 
ei nes Kegelstutzes. Die Klinge ist schilfbl a ttförmi g, bis 3 '9 cm 

breit, beictcrseits schwach dac hförm ig profilicrt ; 64·1 CII1 Iilng, 

8 18 g. lMCA Nr. 139J; MB 1884 , S. 36. 

Köstendorf. 

Groß-Köstendorf. Fp 51 (605 nz); He ; G; (B- 12). 

Kaum 1 km nördlich von Köstendorf, östlich vom 
Bauerngute Schreiberroid. Fundjahr 1911. 

G ra b 5. 

Ur n e (Fig.56), aus Ton, birnförmi g, l11it weit a us
ladendel11 ßauchc. Kn app unterhalb des 5 CI1l hohen, fa st 
geraden Randes eine ringsul11laufcnde Kehlung; die Wand
stärke beträgt 0'6-0'7 CIll. Die Ornal11entierung besteht 
ein erseits a us je 5 unterl11 Halse horizonta l angeordn eten 
Rundbuckeln, welche mit 5 rund en Eindrücken abwcchsc ln , 
die von 7 Punkten umgeben sind, andererseits findet sich , 
die untere ßauchwand um ziehend, cin graphitgcmaltes Zick
zackband, wc lches, schwarzg tan zcnd auf braun rotem Grunde, 
cine gefä llige Verzierun g darstel lt. Höhe 32 cm, Halsli chtc 
22'5 CIll, größte Bauchweite 33 cm, Standfußdurch messer 
14 cm. [HELL Nr. 500]. HELL. 

G r ab 4. 

Sc h ü s se i c h c n, ctwa ZlIr Hälfte in Scherbcn er
halten, mit schwach er Ein ziehu ng dcs Ranel es; 13'6 CI7I Ranel
weite und 0'5-0'7 C117 Wanelstärke; dcr äußcre FcinliberZlig 
weist geringen Graphitzusa tz auf. [H ELL Nr. 50 1]. HEL L. 

Schm ale L a n z c n s p i tz c (Fig. 53, 6), aus Eisc n, 
28 C/11 lang; größtc Breite eies mit schwacher Mittelrippc ver
sehcncn Bla ttes 2'4 C117, Düllcnlichte 1'4 C117, Dlillcntiefe 5'2 cm. 
[HELL Nr. 502]. HELL. 

Einschn cidiges, el olchartigcs M e s s e r (Fig. 53, 3), aus 
Eisen, mit Scheid c. Die Gesa mtlängc beträgt 21'3 cm, Wovon 
14'8 cm auf die Scheide samt Klingc, 6'5 CIIJ auf dic Gr iff
ZIInge cntfa ll cn. Die 4'2 CIII breitc Sc heitl e hcsteht aus 2 mit 
Leder überztJgencn Holzp lättchcn unel ze igt auf der im Bi ld c 
unteren Sei tc an tl cn Lan gscitcn rune1 stabartige Lcis ten, 
währcnd auf elcr oberen Scite neben dicsen, eier Unterseitc 
cntsprechcnden Leisten nQch ein e Mittelrippc il nge bracllt 
er,che int. Mi t 4 Nieten ist ein Blcchbesc!1 1ägc befestigt, 
we lches an den Rechtccldangseitcn hllh lkehlen- und 'rund 
stabartigen Abschlu ß aufwei s t. Dic an die kaull1 mcrklich 

gefl ammte Klinge anschlicßclllle Griffzun~e setzt an der 
Riicken sc ite an, so da ß die Messerrückc nkante fast gerad
lini g in die obere Zun~enkante übcrgcht. Die 1'7- 2'0 CIn 

breite Griffwnge hat stark \'o rstch ende Randlei strn, so daß 
die mit 5 Nicten befest igte n Griffsch alcn fcsten Ha lt bekamcn; 

Stärke der Nieten () '2 cm. [HELL Nr. 503]. HELL. 

Groß-Köstendorf. Fp 52 (etwa 610 m); He; G; 
(B-12). 

VOll dem Bauerngute Schreiberroid 370 Schritte öst-
lich, knapp rechts am Wege im Schreiber-Wald. 

Grabhügel, Höhe 0'7 m, Durchmesser 7'3 nL, oben 
mit einer Schichte Steine der dort befindlichen 

Moräne belegt und auch in der Erdauffüllung nicht 
wenig Steine. Kein Skelett,l!l) kein Leichenbrand; 

die Funde lagen auf dem intakten , ursprüng lichen 
Gelände. Fundjahr 1907. 

U r n e, außen röt lich gcsc hlickt , mit scni<rcclltcll1. 
7'5 CIl1 hohcm Halse, nur 6 cm hohem, durch Kannelliren vcr
zicrtem Bauche und sich kon isc h \'erjüngendcl11, 3'5 CI/1 hoch 
erhaltencm, untcn wahrschei nlich abgerundctem Boden. Durch
mcsscr dcs Bauches 32' 4 cm. de, Hal ses 28'6 Clll ; Stärkc 

0'5-0'7 Cln. [MCA Nr. 14.56]. KLüSE. 
K a hn f i bel, a us Bronzc, Fragment , auf dem hoh len 

Büge l mit großcn, cingrav ierten Rauten \erzicrt. Gcsa mtlänge 
8 CIl1, Länge des Fußes 2'8 cm, Schncnbreite des Bügels 1'8 (m, 
6 g. 15 cm öst lich \'on dcr Urnc. IMCA Nr. 6731. KLüSE . 

Sc h a i c, Fragment, über Bauch und Henkcl senk
recllt kanne li crt; Höhc 9 cm, wovon 3'5 C/ll auf die konische 
Einziehun g untcrhalb des Bauches entfallen; Durchmesser 
eies Munel saull1 cs 12 C/II, dcs Bauches 14 CII1, des Bodcns 5 cm; 

Stärk c 0'5 C1/7. 15 CIII süd öst lich von der Fibel. [MCA Nr. 675]. 

KLüSE. 
Sc hai c. Fragl11ent, übcr den Bauc h senkrecht schwach 

kann elicrt ; Durchl11 csse r elcs Bauches 20 CIII, Stärkc 0'5 C1I1. 

[MCA Nr. 676]. KLÜSE. 
Ähnliche Sc h a i c, Fragment, Höhe 6'5 C1I1, Bauch

elurchmesser 22 C117, Stärkc ()'5 cm. Dicse beiden Schil lcn 40 Oll 

nordöst li ch vo n der vorh crgc henden. [MCA NI'. 677). KLÜSE. 
G ü r tc I s chi i e ß c, Fragmcnt, aus Eisen, band

förl11ig, 1'2 C/JI breit , 0'2--0'3 Oll dick , noch 6'5 Oll lang, in 
der Mitte raulenförmig \'crbrcilc rt , Liingsd iagona lc dcr Rautc 
5'51'111, Qucrdiagonalc 5 Oll, 24 g. 8 CI11 nordwcstlich von dcn 
bcidcn letzten Schalen. IMCA NI'. 6741. KLÜSE. 

Sc hai e, Fragment. auf dem Bauche vier odcr flinf 
senkrechtc , kannelier(c Bänder, Höhe ctwa 51'111, Durchm essc r 
dcs Mund sa llmcs 8'5 Oll. des Bauchcs 10 C111, elcs Bodens 
etwa 3 C11 1; Stärke ll·3 C1/1. 40 Oll nord ös( Iiich VOll den heidcn 
letztcn Scha len. IM CA NI'. 678]. KLÜSE. 

4U) Da die Entfernun g eier I~ahnficbel vo n Ll er Gürtcl
schließe elcr Entfcrnung tier Schulter vo n Ller Hlifte un
gefähr glcichkomnll , dlirfte das Skc lei l gänzlich ve rnwctcrt 

scin. KLÜse. 
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